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Sehr geehrte Mitglieder und Kunden, 
sehr geehrte Leser,

Gute Entwicklung 
auch in 2018 fortgesetzt

das Jahr 2018 stand ganz im Zeichen der 
intensiven Vorbereitungen auf das neue 
IT-System „agree 21“. Mit der im Februar 
2019 erfolgreich gemeisterten Umstel-
lung und einigen Wochen der Nachjus-
tierung haben wir das größte und her-
ausforderndste Projekt unserer bisheri-
gen Unternehmensgeschichte nach 
mehr als 18-monatiger Gesamtlaufzeit 
zum Abschluss gebracht. Wir bedanken 
uns recht herzlich für Ihr Verständnis, 
wenn es an der ein oder anderen Stelle 
mal nicht so rund lief. 

Mit „agree21“ verfügen wir nunmehr 
über ein bundesweit einheitliches IT-Sys-
tem im Volks- und Raiffeisenbankenbe-
reich. Dadurch kann unser IT-Dienstleis-
ter Fiducia & GAD mehr und schneller 
innovative IT-Lösungen wie z.B. Echtzeit-
überweisungen, Online-Services oder 
intuitiveres Online-Banking entwickeln 
und für unsere Kunden zur Verfügung 
stellen. 

Wir freuen uns besonders, dass unsere 
Volksbank trotz dieses Großprojektes 
auch auf eine sehr positive wirtschaftli-
che Entwicklung im vergangenen Jahr 
2018 blicken kann. So konnte die Bilanz-
summe um 3,1 % auf 487,3 Mio. Euro 

Jetzt Beiträge sparen mit Mitglieder-Plus
R-V-VERSICHERUNG

Der erste Tag
AUSBILDUNG

Wichtige Änderungen
KREDITKARTEN

Begehrte Auszeichnung erhalten
FÖRDERMITTELPREIS

Vorstand: v.l. Egbert Messing, Martin Herding, 
Martin Aldenhoff

Beste 

VR-Fördermittelbank

2018

Nachhaltig anlegen zahlt sich aus
GELDANLAGE 

regionalregional

und die an unsere Kunden ausgeliehe-
nen Kredite um stattliche 6,1 % auf 
343,3 Mio. Euro gesteigert werden. Und 
auch die uns von unseren Kunden anver-
trauten Kundeneinlagen haben sich 
spürbar um 3,8 % auf 347,8 Mio. Euro 
erhöht. Damit haben wir unsere gute 
Marktposition weiter ausbauen können.

Aber das Jahr 2018 war auch ein weite-
res Jahr äußerst niedriger Zinsen. 
Dadurch kommt unserer Zinsergebnis 
trotz des hohen Kreditwachstums leider 
zunehmend unter Druck. 

Für den hohen Einsatz und die äußerst 
engagierte Arbeit im Jahr 2018 bedan-
ken wir uns sehr herzlich bei unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Ohne deren tatkräftige Unterstützung 
wäre die erfolgreiche Umstellung und 
gute Bankentwicklung nicht möglich 
gewesen.

Ihnen, sehr geehrte Mitglieder und Kun-
den, danken wir besonders für das ent-
gegengebrachte Vertrauen. 

Ihre Volksbank Nottuln eG
Der Vorstand

Prüfung bestanden
PERSONALIEN



Begehrte Auszeichnung erhalten
Fördermittelpreis

Die Volksbank Nottuln erhielt kürzlich 
eine in Bankenkreisen besondere Aus-
zeichnung durch die DZ BANK. Die Volks-
bank ist die „Beste VR-Fördermittelbank 
2018“, bezogen auf die Zahl der Förderkre-
dite im Verhältnis zu ihrer Bilanzsumme. 

Im Jahr 2018 vergab die Volksbank Not-
tuln 111 attraktive Fördermittel an 
Gewerbekunden, landwirtschaftliche 
Betriebe und Privatkunden.

Diese Auszeichnung, die DZ BANK Direk-
tor Matthias Hümpfner persönlich an 
Bankvorstand Egbert Messing und Proku-
rist Alfred Volmer überreichte, ist Aus-
druck der hohen Beratungsqualität und 
Kompetenz der Beraterinnen und Bera-
ter. Es ist langjährig gelebte Praxis, alle 
Kundengruppen Investoren auf die 
Möglichkeiten zinsgünstiger öffentlicher 
Kredite und Zuschüsse hinzuweisen und 
diese aktiv in die individuellen Finanzie-
rungslösungen einzuarbeiten. 

Dabei kann die Volksbank Nottuln  aus 
einer Vielzahl von möglichen Program-
men des Bundes und der Länder die rich-
tigen Fördermittel auswählen. Deren 
Verwendungsmöglichkeiten sind sehr 
vielseitig: Programme für den privaten 
Wohnungsbau, Existenzgründungen, 

Jetzt Beiträge sparen mit Mitglieder-Plus
R+V Versicherung

Bis zu zehn Prozent Beitrag bei Ihrer Ver-
sicherung sparen: Das bietet jetzt die 
R+V Versicherung, der Versicherungs-
partner unserer Volksbank, mit „Mitglie-
der-Plus“ – exklusiv für Bankmitglieder. 
Dieses Angebot gilt für die Hausrat-, 
Wohngebäude-, Haftpflicht-, Recht-
schutz- und Unfallversicherung.

„Wenn alle Bankmitglieder im Jahresver-
lauf einen guten Schadenverlauf haben, 
das heißt, wenige oder gar keine Schä-
den melden, profitieren auch alle ande-
ren Bankmitglieder davon,“ erklärt 
 Martina Tendahl, Bezirksleiterin der R+V 
Versicherung. „Hier wird der genossen-
schaftliche Grundgedanke „Alle für 
einen und einer für alle“ auf eine ganz 
moderne Weise umgesetzt. R+V leistet 

nicht nur im Schadensfall, sondern auch 
dann, wenn bei den Mitgliedern der 
Bank weniger Schäden eintreten als kal-
kuliert.“ Harun Can, ebenfalls Bezirkslei-
ter der R+V Versicherung im Hause der 
Volksbank Nottuln, fügt hinzu: „Mit die-
sem neuen Angebot startet dir R+V ein 
innovatives und kollektives Beitragsrück-
gewährmodell für Mitglieder von Genos-
senschaftsbanken. Die Möglichkeit zur 
Beitragsrückgewähr besteht jährlich.“

Möchten Sie genauere Informationen? 
Dann wenden Sie sich direkt an die R+V 
Bezirksleiter Martina Tendahl oder 
Harun Can. Sie zeigen Ihnen auch wei-
tere attraktive Mitglieder-Tarife auf, die 
hervorragende Leistungen und Zusatz-
bausteine, sowie einen Beitragsnach-

lass im Vergleich zum Normaltarif ent-
halten.

Es lohnt sich also immer mehr, Mitglied 
bei unserer Volksbank zu sein oder es zu 
werden!

Investitionen zur Verbesserung der Ener-
gieeffizienz von Unternehmen, energeti-
sche Sanierung von Wohnobjekten ste-
hen zur Verfügung. Aber auch Investitio-
nen von gewerblichen Unternehmen 
oder landwirtschaftlichen Betrieben, 
Umweltschutzmaßnahmen oder Digitali-
sierungsprojekte können gefördert wer-
den.

Aus diesem umfangreichen Angebot 
schöpfen die Beraterinnen und Berater 
der Volksbank Nottuln ihre kreativen 

Ideen zur optimalen Förderung und 
Finanzierung und zum Wohle der Kun-
den. Damit leistet die Bank mit dem seit 
vielen Jahren praktizierten gezielten Ein-
satz öffentlicher Fördergelder einen 
wichtigen Beitrag zur Stärkung der Regi-
on und zum aktiven Klima- und Umwelt-
schutz. 

Dies ist auch das Programm der kommen-
den Jahre: die Volksbank Nottuln ver-
steht sich jetzt und in Zukunft als die 
Beste VR-FördermittelBank.

v.l. DZ BANK Direktor Matthias Hümpfner, Bankvorstand Egbert Messing, 
Prokurist Alfred Volmer und Bankenbetreuer Ralf Hülsbusch
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R+V Bezirksleiter Harun Can und Martina Tendahl



Nachhaltig anlegen zahlt sich aus
Geldanlage

Längst ist Nachhaltigkeit keine Modeer-
scheinung mehr. Auch immer mehr Sparer 
erkennen den Nutzen nachhaltiger Invest-
ments, die zudem noch mit Rendite über-
zeugen.

Es ist eine richtige und wichtige Bewegung 
im Gange: Immer mehr Menschen ändern 
ihr Konsumverhalten und wählen Produk-
te bewusster aus. Sie legen Wert auf 
„Nachhaltigkeit“, um den Bedürfnissen 
der heutigen Generation zu entsprechen, 
ohne die Möglichkeiten der zukünftigen 
Generationen zu gefährden. Nachhaltig-
keit ist auch aus der Welt der Kapitalmärk-
te nicht mehr wegzudenken. Erneuerbare 
Energien oder E-Mobilität – nur zwei Stich-
worte, die zeigen, dass das Universum 
nachhaltiger Investitionsmöglichkeiten 
stetig wächst. 

Und so genießt Nachhaltigkeit mittlerweile 
auch unter deutschen Privatanlegern einen 
immer höheren Stellenwert. Das zeigen die 
Ergebnisse des aktuellen Anlegerbarome-
ters von Union Investment, einer repräsen-

tativen Befragung deutscher Finanzent-
scheider in privaten Haushalten. Gemäß 
einer Umfrage im August 2018 hält knapp 
jeder Zweite der Befragten (46 Prozent) 
nachhaltige Geldanlagen für attraktiv. 
Viele wissen auch, dass sie durch die Inves-
tition in nachhaltige Unternehmen Positi-
ves bewirken können, ohne Renditeeinbu-
ßen hinnehmen zu müssen. So sind 44 Pro-
zent davon überzeugt, dass nachhaltige 
Investitionen zwar nicht kurzfristig, aber 
auf lange Sicht höhere Ertragschancen bie-
ten als herkömmliche Geldanlagen.

Nachhaltige Geldanlagen sind eine Option
Die gestiegene Attraktivität von nachhal-
tigen Investments bei Anlegern führt Ste-
fanie Uecker, Privatkundenbetreuerin bei 
der Volksbank in Nottuln, zum einen auf 
das veränderte Konsumverhalten der 
Menschen mit bewussterer Produktaus-
wahl zurück. „Zum anderen suchen Sparer 
in Zeiten niedriger Zinsen und zunehmen-
der Unsicherheit an den Kapitalmärkten 
nach Anlagealternativen.“ Nachhaltige 
Geldanlagen seien dabei eine Möglichkeit. 

„Wenn Sie bei ihrer Geldanlage Wert auf 
Nachhaltigkeit legen, sind zum Beispiel 
sogenannte Multi-Asset-Fonds interes-
sant“, sagt Stefanie Uecker weiter. Das 
sind moderne Anlagekonzepte, die über 
verschiedene Anlageklassen und -instru-
mente viele Ertragsquellen erschließen 
und gleichzeitig für eine breite Streuung 
sorgen. Das bedeutet: mehr Chancen auf 
Erträge gepaart mit Risiken, die über-
schaubar bleiben, wie etwa das Risiko 
marktbedingter Kursschwankungen.

„Sprechen Sie am besten mit Ihrem Bera-
ter“, bekräftigt Stefanie Uecker. Er berät 
Sie umfassend vor dem Hintergrund Ihrer 
individuellen Situation.

Bezahlen per Handy
Digitale Karten 

Ab sofort können Kunden der Volksbank 
Nottuln auch mit ihrem Handy an der 
Kasse zahlen. Die deutschen Volksban-
ken und Raiffeisenbanken haben die 
girocard sowie die Kreditkarten Master-
card und Visa-Karte in ihre VR-Banking 
App digital eingebunden, so dass diese 
Funktion jetzt nutzbar ist.

Die Volksbank Nottuln hat ebenfalls auf 
diese Technologie umgestellt. „Die Nut-
zung des Smartphones gehört für viele 
Menschen mittlerweile zum Alltag. Wir 
freuen uns, unseren Kunden das Bezah-
len nun auch über dieses Medium zu 
ermöglichen und erweitern damit unser 
Angebot an Bezahlmöglichkeiten um 
eine weitere innovative Lösung“, erklärt 
Vorstand Martin Aldenhoff.

Apple-Geräte werden derzeit nicht 
unterstützt, da Apple die notwendige 
Schnittstelle bisher nicht für Fremdpro-
dukte öffnen will. 

Bis 25 Euro ohne PIN
Zum Bezahlen hält man einfach das 
Smartphone an das Terminal an der 
Kasse. So lässt sich bei vielen Händlern 
auch mal nebenbei schnell etwas einkau-
fen, selbst wenn man gerade weder Bar-
geld noch physische Karten bei sich führt. 
Häufig wird die Möglichkeit, kontaktlos 
zu bezahlen, für kleine Einkäufe genutzt. 
Beträge unter 25 Euro können auch mobil 
ohne PIN oder Unterschrift bezahlt wer-
den; ab 25 Euro ist die Zahlung in der 
Regel per PIN zu legitimieren. Ganz wich-
tig ist, dass Kunden vorab die Funktion in 
der VR-BankingApp aktivieren müssen.

Sicherheitsstandards sind gewährt
Auch die digitalen Karten erfüllen diesel-
ben Sicherheitsstandards wie von der 
girocard oder Kreditkarte gewohnt. Die 
digitale Bankkarte wird in einem 
geschlossenen Server im Bankenumfeld 
hinterlegt. Wie auch bei den physischen 
kontaktlosen Bankkarten der Genossen-

schaftsbanken werden im Smartphone 
keine persönlichen Daten gespeichert.

Terminals bereits weit verbreitet
Da dieselben Bezahlterminals genutzt 
werden, die schon das kontaktlose Bezah-
len mit der Bankkarte ermöglichen, ist 
die Verbreitung bereits sehr hoch. Das 
sogenannte „Mobile-Payment“ ist an 
jedem zweiten der rund 800.000 Bezahl-
terminals im deutschen Handel möglich. 
Auf Basis des weltweiten Standards der 
Near Field Communication (NFC) tau-
schen Terminal und Smartphone die 
Transaktionsdaten zum Bezahlen aus.

Stefanie Uecker 
Privatkundenbetreuerin in Nottuln

l



Der erste Tag in der Bank
Ausbildung

Endlich ist es soweit. Mit Schulabschluss 
und Ausbildungsvertrag in der Tasche 
kann der Ernst des Lebens losgehen. Der 
erste Arbeitstag steht an. Auch wenn der 
Azubi vielleicht schon in dem Unterneh-
men zur Probe gearbeitet oder ein Prak-
tikum absolviert hat: Ab jetzt ist er oder 
sie ein vollwertiges Mitglied im Team. 

Nils Hörling aus Senden ist einer der vier 
Auszubildenden, die im letzten August 
die Ausbildung bei der Volksbank Not-
tuln eG begonnen haben. 

Herr Hörling, können Sie sich an Ihren 
ersten Ausbildungstag erinnern? Welche 
Gedanken gingen Ihnen durch den Kopf?
Natürlich war ich anfangs nervös, aber 
auch gespannt was mich erwartet. Schließ-
lich war dieser Tag der Start ins Berufsle-
ben und somit in eine ganz neue 
Lebensphase. Viele Fragen schwirrten mir 
durch den Kopf: Werden die Einführungs-
tage interessant oder eher trocken? Wie 
wird man sich mit den Kollegen in der 
Bank und Klassenkameraden in der Berufs-
schule wohl verstehen? Glücklicherweise 
konnte ich die anderen Azubis der Volks-
bank schon vorher kennenlernen, da in 
unserer Bank jedes Jahr vor Ausbildungs-
beginn eine Azubiparty stattfindet. So 
kannte ich schon ein paar meiner neuen 
Kollegen, was den Einstieg erleichtert hat.

Wie lief denn der erste Tag ab?
Zu Beginn des ersten Ausbildungstages 
wurden wir von unserem Vorstand Will-

kommen geheißen und mit den wich-
tigsten Infos rund um unsere Ausbil-
dung versorgt. Danach haben wir unsere 
Hauptfiliale in Nottuln und einige 
Zweigstellen sowie die Software-Pro-
gramme, mit denen wir tagtäglich arbei-
ten, kennengelernt. In meiner ersten 
Arbeitswoche wurde ich hauptsächlich 
in grundlegende Abläufe eingearbeitet. 
Auch sonst wird noch nicht zu viel von 
einem abverlangt, schließlich ist das 
alles neu für uns. 

Wie wäre Ihr Rat an die Auszubildenden, 
die bald Ihre Lehre beginnen?
Freut euch auf euren ersten Arbeitstag 
und bereitet euch gut darauf vor. Ihr soll-
tet am Morgen genug Zeit einplanen, 
damit ihr auf jeden Fall pünktlich seid 
und am besten schon einen Tag vorher 
alle Sachen,  die ihr benötigt, rauslegen, 
um nichts Wichtiges zu vergessen. Jeder 
ist anfangs aufgeregt, doch die Kollegen 
und Ausbildenden wissen dies, schließlich 
waren Sie vor ein paar Jahren in der glei-
chen Situation wie ihr.

Wenn euch Mitarbeiter vorgestellt wer-
den, solltet ihr versuchen euch direkt die 
Namen zu merken. Falls ihr mal einen ver-
gesst ist das nicht schlimm, nach ein bis 
zwei Wochen solltet ihr sie jedoch drauf 
haben. Und auch wenn manche Abteilun-
gen nur schnell durchlaufen werden, soll-
tet ihr jeden, der euch über den Weg läuft, 
begrüßen - ein freundliches „Guten Tag“ 
reicht völlig aus.

Neugierig geworden? 
Beenden Sie im nächsten Jahr die 
Schule und interessieren Sie sich für 
eine Ausbildung bei der Volksbank 
Nottuln? Dann senden Sie Ihre 
Bewerbung für die am 1. August 
2020 beginnende Ausbildung zur 
Bankkauffrau/-mann (m/w/d) 
postalisch an:

Vorstand der Volksbank Nottuln eG
Hanhoff 1
48301 Nottuln

Oder auch gerne per email als PDF 
an personal@volksbank-nottuln.de

Weitere Infos zur Ausbildung 
finden Sie auch im Internet unter 
www.volksbank-nottuln.de/ausbil-
dung oder besuchen Sie uns auf 
den Berufsmessen in unserem 
Geschäftsgebiet. Wir freuen uns, 
Sie kennen zu lernen.

v.l. Romina Petri, Oliver Messing und Robin Wahlers

Geschafft! Azubis 
bestehen Prüfung

Personalien

Drei angehende Bankkaufleute der 
Volksbank Nottuln eG haben ihre münd-
liche Abschlussprüfung nach bereits 
bestandener schriftlicher Prüfung mit 
gutem Erfolg gemeistert. Zwei von ihnen 
werden in eine Festanstellung übernom-
men: Oliver Messing wird das Team der 
Kreditabteilung verstärken, Romina Petri 
wird in der Servicebank Nottuln bleiben. 
Der Dritte im Bunde ist Robin Wahlers. 
Ihn zieht es nach erfolgreicher Ausbil-
dung ins Studium.

Nils Hörling 
Auszubildener im 1. Lehrjahr

Herzlichen Glückwunsch!



Wichtige Änderungen bei Online-Zahlungen
Kreditkarten

Im Internet einkaufen, Musik herunterla-
den, eine Reise buchen oder einfach 
online flexibel sein: Ihre Master- oder 
Visacard ist für das schnelle und beque-
me Einkaufen im Internet bestens geeig-
net. Ohne die einmalige Registrierung 
Ihrer Kreditkarte für das sichere Bezahl-
verfahren Mastercard Identity Check 
oder Verified by Visa können Sie mit Ihrer 
bei europäischen Online-Händlern spä-
testens ab dem 14. September nicht mehr 
bezahlen. Dann ab diesem Zeitpunkt 
wird es für diese Händler verpflichtend, 
zwei Sicherheitsmerkmale abzufragen!

Deswegen raten wir Ihnen: Registrieren 
Sie Ihre Kreditkarte in drei einfachen 
Schritten und kaufen Sie weiter sicher 
und bequem im Internet ein:

1. Registrierung starten
Gehen Sie auf www.volksbank-nottuln.
de/mastercard bzw. www.volksbank- 
nottuln.de/visa und geben Ihre Karten-
nummer ein. Anschließend fordern Sie 
Ihren Aktivierungscode über den Button 
„Registrierung/Benutzerverwaltung“ 
an. Sie erhalten Ihren persönlichen Akti-
vierungscode nach wenigen Tagen per 
Post.

2. Wunschverfahren wählen
Wählen Sie aus, ob Sie Ihre Zahlungen 
direkt in der VR-SecureCARD App freige-
ben möchten oder die TAN als SMS auf 
Ihr Mobiltelefon erhalten möchten.

App-Verfahren: Laden Sie sich die App 
VR-SecureCARD im App Store oder im 
Play Store herunter. Öffnen Sie diese und 
legen Sie ein persönliches Kennwort fest. 
Geben Sie dann die in der App angezeig-
te virtuelle Handynummer auf der Regis-
trierungsseite ein.

SMS-Verfahren: Wenn Sie die TAN für 
eine Kaufbestätigung per SMS erhalten 
möchten, wählen Sie diese Alternative 
über den Punkt „Klassisch mit SMS-Ver-
fahren“ aus. Hinterlegen Sie dort Ihre 
Mobilfunknummer sowie eine gewünsch-
te Sicherheitsfrage.

3. Registrierung abschließen
Klicken Sie auf den Button „Registrie-
rung/Benutzerverwaltung“ und geben 
Sie die Nummer Ihrer Kreditkarte sowie 
den Aktivierungscode ein. Nun bestäti-
gen Sie bitte die Registrierung mit der 
TAN, die Sie unmittelbar als Push-Nach-
richt in Ihre VR-SecureCARD App oder 
als SMS auf Ihr Mobiltelefon erhalten 
haben.

Sind noch Fragen offen geblieben? Wir 
sind gerne für Sie da. Sprechen Sie uns 
an!

Ab Dezember Echtzeit-Überweisungen wählbar
Ankündigung 

Unsere Angebote rund um das Girokon-
to und im Online-Banking bieten den 
Kunden viel Flexibilität bei der Abwick-
lung ihrer finanziellen Anliegen. Ab 
Dezember kommt für unsere Online-
Banking-Kunden eine weitere Option 
insbesondere für zeitkritische Zahlungen 
hinzu: Echtzeit-Überweisung (Instant 
payments) rund um die Uhr. 

Bei Echtzeit-Überweisungen handelt es 
sich um ein neues europaweites Überwei-
sungsverfahren, das Ihnen rund um die 
Uhr zur Verfügung steht. Überweisun-
gen in Euro werden von Ihrem Girokonto 
(Zahlungskonto) innerhalb weniger 
Sekunden ausgeführt. Nach der Über-

weisung wird der Auftraggeber direkt 
über die sofortige Gutschrift beim Emp-
fänger informiert. Echtzeit-Überweisun-
gen können Sie dann bis zu einem Betrag 
in Höhe von 15.000 Euro pro Überwei-
sungsauftrag durchführen. 

Voraussetzung ist, dass Auftraggeber-
bank und Empfängerbank am System 
teilnehmen. Sollte dies nicht der Fall 
sein, haben Sie selbstverständlich wei-
terhin wie gewohnt die Möglichkeit, 
mit der „Standard“-Überweisung Gel-
der in Euro innerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums (EWR) zu überweisen. 
Die „Standard“-Überweisung bleibt 
bestehen.



Immobilien in der Region
Angebote

1-2 Familienhaus in Dülmen

Gepflegtes 1-2-Familienhaus mit 245 m² 
Wohnfläche in bevorzugter Wohnlage 
am Schlosspark von Dülmen, 689 m² Kauf-
grundstück, 2014 modernisiert, Garage, 
3 Stellplätze, Energieträger: Erdgas, Ener-
giebedarf: 144,06 kWh/(m²*a)

Kaufpreis 659.000,00 Euro*

Zweifamilienhaus in Rorup

Freistehendes Zweifamilienhaus mit 222 
m² Wohnfläche und 496 m² Eigengrund 
in ruhiger Wohnlage, Baujahr 1981, voll 
unterkellert, Garage, Energieträger: 
Gas, Energiebedarf 61,6 kWh/(m²*a), 
EEK: B

Kaufpreis 315.000,00 Euro* *zzgl. 4,76 % Käuferprovision

Ihr Ansprechpartner 
für Immobilien

Andre Dahmen 
Immobilienberater

Telefon 02502 9400-153 
andre.dahmen@
volksbank-nottuln.de 
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Immer gut informiert
Nachbericht

Als Genossenschaftsbank setzen wir auf 
Regionalität. Wir sind dort zu Hause, wo 
auch Sie zu Hause sind. Deshalb kennen 
wir unsere Kunden ganz genau und kön-
nen sie konsequent fördern und auch 
informieren. In diesem Jahr konnten wir 
unseren Kunden zwei Informationsver-
anstaltungen anbieten. Im März 2019 
folgten rund 130 Kunden unserer Einla-
dung ins Landgasthaus Egbering nach 
Darup um sich zum Thema „Weil Zukunft 
Pflege braucht“ zu informieren. Zum 
Thema Vorsorgevollmacht und Elternun-
terhalt referierten die Rechtsanwälte Ste-
fan Haller und Ludolf Schöne aus Not-
tuln. Ergänzend dazu gab Alf Mülder,  

Geschäftsführer des Betriebshilfsdienst 
Coesfeld, einen Überblick über die aktu-
elle Pflegesituation. Ebenfalls erklärte 
R+V-Versicherungsexperte Frank Möllers 
die Ergänzungsmöglichkeiten zur gesetz-
lichen Pflegeversicherung.

Im Mai 2019 setzten wir unsere Informati-
onsreihe für die Landwirte fort und luden 
in diesem Jahr zum Frühstück ins Hotel 
van Lendt nach Buldern ein. Mit dem 
Thema „Landwirtschaft unter Druck“ skiz-
zierte Dr. Martin Berges,  Direktor der 
Landwirtschaftskammer Nordrhein-West-
falen, das Umfeld, in dem Landwirtschaft 
zurzeit agiert und betrachtet wird.

Weitere Informationen zu den 
Immobilien finden Sie unter 
www.volksbank-nottuln.de/
immobilien

LandwirtefrühstückKundenveranstaltung


